
 

Gruppenarbeitsblatt 
 

Soziale Klasse: Kriegsversehrte 
 
Ausgangssituation: Als Kriegsversehrte seid ihr invalide Kriegsheimkehrer, die 
die dörfliche Gemeinschaft Rawlenayas in der Fremde verteidigt haben. Ihr 
könnt nicht mehr arbeiten und daher auch nicht für euch selbst sorgen. Vom 
gesamten Volkseinkommen, das 40 Goldtaler beträgt, fordert ihr einen 
angemessen Anteil, der für euch eine Lebensgrundlage schaffen soll. Dies habt 
ihr euch verdient, schließlich war es eine ehrenvolle Aufgabe, für euere Heimat 
zu kämpfen 
 

Das entstandene Problem: 
 
Die Menschen, die einst für eure Gemeinschaft in den Krieg gezogen sind, haben überlebt und müssen nun wieder in die Gemeinschaft integriert werden. Doch der Krieg hat sie bedürftig 
gemacht und deshalb müssen sie durch die Gemeinschaft versorgt werden. Daran hattet ihr nicht gedacht! Hinzu kommt, dass gerade die einfachen Bürger unter euch nun ein 
Bildungssystem (also eine Schule) wünschen, damit zumindest ihre Kinder die Chance haben, sich besser zu qualifizieren. 

 
Dazu müsst ihr folgendes tun: 
 
Ihr müsst das Volkseinkommen von 40 Goldtalern neu verteilen, denn vermehrt werden kann es nicht. Es soll aber auch einigermaßen gerecht verteilt werden. Dazu müsst ihr euch genau 
überlegen und euch miteinander in der Gruppe beraten, welche soziale Gruppe nun wie viel Goldtaler erhalten soll, sodass es eurer Meinung nach gerecht ist. Anhand der Übersicht auf 
dem zweiten Blatt erhaltet ihr Informationen, die für eure Entscheidungen hilfreich sind.  
 

 Tragt eure Ergebnisse als Zahlenwerte in die beiliegende Präsentationskarte ein. 
 Protokolliert die Begründungen für eure Entscheidungen auf die andere leere Karte. Ihr solltet in der anschließenden Präsentation euren Mitschülern genau darlegen können, 

warum eure Verteilung so und nicht anders vorgenommen habt.  

 
Für die Präsentation eurer Ergebnisse: 
 
Bestimmt zwei Gruppenmitglieder, die die Arbeitsergebnisse im Anschluss der Klasse vortragen. So können sie sich gegenseitig unterstützen. In der Präsentation klebt ihr zunächst eure 
Präsentationskarte auf das Plakat und erklärt anschließend ausführlich euer Verteilungsmodell. Bedenkt hierbei eines: Ihr sollt die anderen Dorfmitglieder von eurem Modell 
überzeugen!  
 
 



Verteilungsskala für die sozialen Klassen 

 
 

Verteilung bisher:  GU = 25GT ; KA = 10GT ; T = 5GT    ---  Neue Verteilungsposten: K & B 

 

 

 

 
 
Verteilungsskala für das Bildungssystem (eine öffentliche Schule) 

 
 


